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Oberliga - Frauen - Rheinland-Pfalz/Saar 2019/20

HSG Wittlich – HF Köllertal
Samstag, 9. November, 18:00 Uhr

Verbandsliga-West - Männer - 2019/20

HSG Wittlich – TV Bitburg II
Samstag, 9. November, 20:00 Uhr

BBS-Sporthalle, Wittlich





Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, 

herzlich willkommen zum heutigen Heimspiel gegen die HF Köllertal. 
Ebenso begrüßen wir unseren Gegner sowie die beiden Unpartei-
ischen der heutigen Begegnung.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Zuschauer für 
die Unterstützung beim letzten Heimspiel vor zwei Wochen gegen 
Bodenheim. Nachdem wir dieses Spiel mit einer guten Leistung ge-
winnen konnten, ist uns am vergangenen Wochenende im Auswärts-
spiel bei den Südpfalztigern in Bellheim ein weiterer 20:17 Sieg ge-
lungen. Auf Andy Czanik, Carla Schurich und Freddi Engel mussten 
wir dabei aus gesundheitlichen Gründen komplett  verzichten. Lisa 
Kucher konnten wir aufgrund einer beginnenden Verletzung nur be-
grenzt einsetzen, sodass der letzte Auswärtssieg mit deutlichen per-
sonellen  Einschränkungen  zustande  kam.  Gerade  aus  diesem 
Grund waren diese zwei Punkte extrem wichtig. Ich gehe davon aus 
und hoffe, dass am heutigen Abend Andy, Carla und Lisa wieder ein-
satzfähig sind. Für Freddi wird das Spiel noch zu früh kommen.
Wir treffen heute auf unseren langjährigen Konkurrenten aus Püttlin-
gen, der sich vor der Saison mit Nachbarvereinen zur „HF Köllertal“ 
zusammengeschlossen haben. Wir erwarten also keinen Oberliga-
Neuling sondern einen erfahrenden Gegner. Ich warne vor dem Blick 
„auf die Tabelle“. Unsere Gäste haben aus meiner Sicht „noch nicht“ 
die entsprechenden Ergebnisse eingefahren. Dies wird sich sicher-
lich im Laufe der Saison ändern, denn sie haben einige Spielerinnen 
mit langjähriger Oberliga-Erfahrung in ihren Reihen. Die Duelle der 
vergangenen Jahre waren immer eng und umkämpft. Damit rechnen 
wir auch heute.
Wir werden natürlich alles daran setzen, unsere Heimserie auszu-
bauen, und wollen auch das fünfte Heimspiel in der laufenden Run-
de für uns entscheiden. Unser Ziel ist es, aus einer guten und agilen 
Deckung heraus nach vorne zu spielen und an die Leistungen der 
letzten Heimspiele anzuknüpfen. Ich hoffe auf einen möglichst voll-
zähligen Kader, dessen „Breite“ uns dieses Jahr äußerst „gut tut“. 
Jede Spielerin, die eingewechselt wird, ist  in der Lage der Mann-
schaft positive Impulse zu geben. Dies wird auch heute notwendig 
sein. Wir hoffen auf eine lautstarke und „Trommel“-lastige Unterstüt-
zung, die meiner Mannschaft im letzten Spiel bereits richtig „gut ge-
tan“ und geholfen hat. Davon lebt unser Sport. Unser Ziel ist heute, 
wieder „2 Punkte“ vor einer lautstarken Kulisse zu gewinnen und da-



mit  den guten Saisonstart  weiter  aus-
zubauen.

Allen  Zuschauern  wünsche  ich  einen 
spannenden  HSG-Handballabend  mit 
dem hoffentlich besseren Ende für un-
sere Mannschaft. Allen weiteren HSG – 
Teams an diesem Wochenende eben-
falls viel Erfolg, u. a. unserem Herren-
Team, das direkt im Anschluss an uns 
das Heimspiel bestreitet.

Mit sportlichen Grüßen, Thomas Feilen 

Verbandsliga-West Männer: 

Rückblick 3. Auswärtsspiel
Leider haben wir auch unser drittes Aus-
wärtsspiel  verloren,  weil  wir  am späten 
Samstagabend in Tiefenstein gegen die 
HSG  Obere  Nahe  beim  28:31(12:12) 
nicht  in  der  Lage  waren,  das  knappe 
Spiel  am Ende für  uns zu entscheiden. 
Ein Siebenmeter-Verhältnis von 4 zu 11 
gegen uns hat natürlich zusätzlich nicht 
geholfen. 

Ausblick 4. Heimspiel
Unser bevorstehendes Spiel gegen den 
TV  Bitburg  II  ist  durch  unsere  aktuelle 
Auswärtsschwäche natürlich noch wichti-
ger  geworden.  Unsere  Punkteausbeute 

ist zwar immer noch im Soll, aber wir wollen auf jeden Fall auch nach 
diesem Spiel im positiven Bereich verbleiben. Unser heutiger Gegner 
hatte bisher nicht den besten Saisonverlauf und konnte bisher nur weni-
ge Punkte erringen. Zusätzlich interessant ist die personelle Besetzung 
unseres Gegners, denn in den Reihen der Bitburger Reserve steht un-
ser A-Jugend Rheinlandligaspieler Johannes Stephan, der schon länger 
für beide Vereine tätig ist.



Wir müssen leider auf zwei gute Spieler verzichten, weil Noah Schabio 
und Martin Kräber aus privaten Gründen nicht mit von der Partie sind. 
Andererseits sind wir sehr froh, dass wir mit  Marius Pietzonka einen 
„neuen“ Spieler  begrüßen dürfen, der eine Zeit lang aus beruflichen 
Gründen nicht zur Verfügung gestanden hat, aber nun wieder dabei ist 
und uns direkt verstärkt. 
Ich  rechne mit  einem engen,  aber  fairen  Spiel,  bei  dem wir  unsere 
Heimstärke nutzen wollen, damit die beiden Punkte in Wittlich bleiben.

Mit sportlichem Gruß, Frank Staskewitz

Sterne des Sports

Regionalentscheid beim Wettbewerb Sterne des Sports, insgesamt 
hatten sich elf Vereine beworben, HSG Wittlich auf Platz 3.

Von Björn Pazen, Trierischer Volksfreund vom 4.11.2019

Hoch oben über Bernkastel-Kues auf der Burg Landshut ist man den 
Sternen schon ziemlich nahe – daher 
war die Burg auch der ideale Ort, um 
die  regionalen  Sterne  des  Sports  zu 
verleihen.  Bei  dem  Wettbewerb,  der 
soziales und ehrenamtliches Engage-
ment  von  Sportvereinen  würdigt  und 
der  von  den  regionalen  Volks-  und 
Raiffeisenbanken  sowie  dem  Sport-
kreis  gemeinsam  veranstaltet  wird, 
hatten  sich  2019  auf  Kreisebene  elf 
Vereine beworben.

Und wie bei der Oscar-Verleihung stand erst ganz am Schluss der Sie-
gerehrung der Gewinner fest: Ein großer Stern in Bronze und ein Preis-
geld von 1500 Euro gingen an den Bernkasteler Ruderverein für ein In-
klusionsprojekt. Der Verein hatte spezielle Ruderboote angeschafft und 
seine Übungsleiter ausbilden lassen, um ihren Sport auch für geistig 
und mehrfach Behinderte anbieten zu können. Dazu arbeitet der Ruder-
verein sehr intensiv mit regionalen Förderschulen und dem DRK-Sozial-
werk  in  Bernkastel-Kues  zusammen.  Mehr  als  zehn  Beeinträchtigte 
konnten so bereits das Rudern auf der Mosel erlernen. 

Fortzetzung auf S.10





Alle RPS-Oberligaspiele auf einen Blick 
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Mannschaftsaufstellungen Oberliga Frauen – Rheinland-Pfalz/Saar

HSG Wittlich  HF Köllertal

To
r

1 Giulia Wilhelmi 12 Alexandra Deutgen
12 Hanna Scharfbillig 42 Claudine Bendun

F
e

ld

2 Carla Schurich 4 Marion Müller
4 Anne Keil 7 Blerta Ilazi
5 Carolin Ambros 10 Veronika Schröder
8 Selina Teusch 11 Nathalie Wagner
9 Fredericke Engel 13 Admira Zvekic

10 Lisa Rolinger 14 Fabienne Hoffmann
11 Nicole Packmohr 16 Saina Teymouri
14 Nele Kappes 18 Anna Bossmann
15 Andrea Czanik 20 Hannah Seuren
17 Helen Schieke 22 Kirsten Michel
18 Irina Lukanowski 64 Annika Schlegel
20 Lisa Kucher Alline Kessler

Kathrin Chomiak
Alexandra Bos
Blerta Imeri
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Trainer Thomas Feilen Trainer Hans Werner Müller
Trainerin Tor Marion Bremer Co-Trainer Kai Krautter
Physio Stefan Schmitt Trainer Tor

Betreuerin Birgit Unger Betreuer

S
R Jens Landgraf

Vorname Dirk Jens
Landesverband Pfalz

Dirk Meyer 
Vorname Dirk Jens

Landesverband Pfalz

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen

Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 9. November
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis
 14:30 BK mD-Jugend II HSG Kastellaun/Simmern :

16:15 BK mD-Jugend I TV Hermeskeil (a.K.) :

18:00 OL Frauen I HF Köllertal :

20:00 VL Männer TV Bitburg II :

Sonntag, 10. November
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis
11:00 BK mE-Jg. II (gem.) mE-Jugend I :

14:00 BL wD-Jugend I JSG Hunsrück II (a.K.) :

BK=Bezirksklasse, BL=Bezirksliga,  VL=Verbandsliga-West, RL=Rheinlandliga, OL=Oberliga 
Rheinland-Pfalz/Saar



Axel  Weinand, 
Julia  Marx  und 
Dieter  Scharfbillig 
bei der Ehrung für 
den 3. Platz, Foto: 
TV/Jens Gietzen

Den  zweiten 
Platz,  dotiert  mit 
1000  Euro  Preis-

geld, erhielt der TV Andel für sein Fitnessraum-Projekt. Schon seit zehn 
Jahren bietet der Verein aus dem Bernkasteler Stadtteil seinen Mitglie-
dern einen Fitnessraum an, dadurch wurde die Mitgliederzahl deutlich 
erhöht. Dritter (Preisgeld: 500 Euro) wurde die HSG Wittlich für ihr 
Projekt  „Wir  l(i)eben Handball!“,  das  sich  vor  allem dem Nach-
wuchs widmet – mit Erfolg, was die Zahl von über 500 Vereinsmit-
gliedern zeigt. Am Ende waren aber alle Vereine Gewinner, denn die 
Vereinigte Volksbank Raiffeisenbank und die VR-Bank Hunsrück-Mosel 
schütteten für jeden Bewerber Geldpreise aus. Je 250 Euro gingen an 
den FC Bischofsdhron, den Kegelsportverein Haardtkopf Morbach und 
den SV Monzelfeld. Förderpreise in Höhe von 100 Euro erhielten: DJK 
Morscheid, Ruderclub Traben-Trarbach, St.-Sebastianus Schützenbrü-
derschaft Kröv, SV Gonzerath und TuS Reil.

Die Jury um den Sportkreisvorsitzenden Günter Wagner, den Fußball-
kreisvorsitzenden Walter Kirsten, Landrat und Schirmherr Gregor Eibes, 
die Ex-Fußballer Harry Koch und Jürgen Roth-Lebenstedt, den aktuel-
len deutschen Cross-Triathlon-Meister Jens Roth sowie Bankvertretern 
freute sich, dass die Bewerberzahl im Vergleich zu den Vorjahren deut-
lich gestiegen war, hatte dann aber auch keine leichte Arbeit, bis die 
Sieger feststanden. Dennoch hofft Wagner, dass „2020 noch viel mehr 
Vereine sich mit ihren tollen Projekten bewerben“.

In  ihren  Grußworten  hoben  Landrat  Eibes  und  Michael  Hoeck,  Vor-
standssprecher der Vereinigten Volksbank Raiffeisenbank, die Rolle der 
Sportvereine für die Gemeinschaft und den Zusammenhalt in den Dör-
fern sowie im Zeichen des demografischen Wandels hervor.






